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Jugendberufshilfe Essen gGmbH
Wir verstehen uns mit unseren vielfältigen Angeboten als be-
gleitender Partner der Jugendlichen auf ihrem Weg zur Verwirk-
lichung des persönlichen Berufszieles – von der ersten Beratung 
bis zur qualifizierten Ausbildung. Wir setzen dem Problem von 
Jugend-Arbeitslosigkeit die Idee fundierter Bildung entgegen 
und sind als Bildungsträger zertifiziert nach DIN EN ISO 9001.
Die Jugendberufshilfe Essen gGmbH ist eine Tochtergesellschaft 
der Jugendhilfe Essen gGmbH. 

Sie erreichen uns mit dem ÖPNV			 
Haltestelle: Töpferstraße oder Weserstaße
Straßenbahnlinie: 105; Buslinien: 160/161

Jugendwerkstatt für Mädchen	
Schürmannstraße 7, 45136 Essen
www.jugendberufshilfe-essen.de	

Jugendwerkstatt
für Mädchen

V.i.S.d.P.: Thomas Wittke
Geschäftsführer, Jugendberufshilfe Essen



Jugendwerkstatt für Mädchen

Wer kann zu uns kommen?
Mädchen und junge Frauen zwischen 16 und 21 Jahren 

Wir bieten:
•	 praktische Erfahrungen in Hauswirtschaft/Textil
•	 2 x pro Woche Besuch der Berufsschule mit der Möglichkeit
	 den HSA nach Klasse 9 zu erreichen
•	 Unterricht in Mathematik
•	 Erstattung von Mehraufwendungen

Was noch … ?
•	 einen respektvollen Umgang miteinander
•	 eine individuelle Unterstützung
•	 ganzheitliches Lernen
•	 Erleben von Erfolg
•	 Kennenlernen von verschiedenen Möglichkeiten
	 der aktiven Freizeitgestaltung in Essen

Was wir erreichen wollen?
Die Teilnehmerinnen sollen …
•	 den Acht-Stunden-Tag regelmäßig bewältigen
•	 Regeln akzeptieren und einhalten
•	 planmäßig arbeiten können
•	 in der Lage sein, sich an Entscheidungsprozessen 
	 zu beteiligen
•	 ihre Art zu lernen finden
•	 erleben, was sie gut finden
•	 eine eigene Perspektive entwickeln
•	 den Übergang in eine weiterführende Maßnahme 
	 oder ggf. Ausbildung/Arbeit (Teil- oder Vollzeit) 
	 schaffen

Stimmen von Teilnehmerinnen 

der Jugendwerkstatt

Was kann man in der Jugendwerkstatt lernen?

Man kann lernen
•	 mit anderen zusammenzuarbeiten
•	 seine Mathe- und Deutschkenntnisse zu verbessern
•	 Verantwortung zu übernehmen
•	 selbstständig und selbstbewusster zu werden
•	 nicht so schnell aufzugeben

•	 einen Arbeitsalltag zu bewältigen
•	 aus sich herauszukommen
•	 dass man etwas aus sich machen kann

Außerdem
•	 kann man immer jemanden finden,
	 um über Probleme zu reden
•	 bekommt man etwas Geld

Ihre Ansprechpartner*innen 

Bereichsleitung 
Andrea Becker  	 a.becker@jh-essen.de

Bereichsbüro 
Patricia Läpple	 0201 88 54-463	             	
		  p.laepple@jh-essen.de

Alle wichtigen Infos unter:


